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  Andacht zur Kirchweih 

Liebe Gemeinde,  

Sommer ist die Zeit der Feste. Ge-
meinsam Grillen, ein Picknick im 
Grünen, eine liebevoll gestaltete 
Kaffeetafel auf der Terrasse, jetzt 
gerade können wir uns auf viel freu-
en. Gemeinsam feiern werden wir in 
den nächsten Monaten auch das eine 
oder andere in unserer Kirchenge-
meinde. Ein besonderer Höhepunkt 
ist der Geburtstag unserer Kirche.  

Wir feiern Kerwa-Gottesdienst am 
14. August, weil unsere wunderschö-
ne Kirche eine Laurentiuskirche ist. 
Von Laurentius wird überliefert, dass 
er im dritten Jahrhundert als Diakon 
der christlichen Gemeinde in Rom 

tätig war. Zusammen mit seiner Ge-
meinde musste er damals die Verfol-
gung der Christen erleiden. Laurenti-
us soll vom römischen Kaiser aufge-
fordert worden sein, den Kirchen-
schatz der römischen Gemeinde her-
auszugeben. Er erbat sich drei Tage 
Aufschub und verteilte das ganze 
Vermögen an die Armen von Rom. 
Danach ließ sich der Kaiser nicht 
mehr vertrösten. Da präsentierte 
Laurentius ihm die Armen als den 
wahren Schatz der Kirche von Rom. 
Das bezahlte er mit dem Märtyrer-
tod. Sein Gedenktag wird am 10. 
August gefeiert, deshalb unser Kirch-
weihfest am darauffolgenden Sonn-
tag. 

Wir leben hier als Gemeinde nicht in 
so gefährlichen und herausfordern-
den Zeiten wie damals in Rom. Lau-
rentius zeigt uns aber mutig, worauf 
es auch für uns ankommt. Miteinan-
der teilen, einander teilhaben lassen 
am Reichtum des eigenen Glaubens 
und Vertrauens und immer wieder 
miteinander Gott danken für seine 
Gegenwart, ganz im Sinne von Psalm 
118: Danket dem Herrn, denn er ist 
freundlich und seine Güte währet 
ewiglich.  

Ich freue mich, wenn wir uns am 14. 
August zur Kerwa in Trautskirchen 
sehen.  

Ihre Dekanin Ursula Brecht 

Zur Kirchweih der Laurentius-Kirche 
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  Rückblick „Tuchfühlung“ 

In der Karwoche haben wir die Ge-
meinde eingeladen, auf „Tuch-
fühlung“, in die geöffnete Kirche zu 
gehen.  

Dafür entstanden begreifbare Bilder, 
die uns mitten hinein in die bibli-
schen Erzählungen von Gründon-
nerstag bis zum Osterfest führten. 
Der Kirchenraum wurde dazu täglich 
erneut ins Bild gesetzt. Hier war es 
möglich mit dem Abendmahl, Jesu 
Gewand, dem Grabtuch und einer 
Welt aus Licht auf eine Reise der 
Gedanken und des Gebets zu gehen. 

Heinz Fouquet und Petra Hecht  

Gründonnerstag - "Der festliche Tisch 
mit Tuch gedeckt. Das Abendmahl" 

Karfreitag - "Das Gewand Jesu. Die 
Welt ins Gebet nehmen". 

Karsamstag - "Das Grabtuch - still 
gedenken" 

Ostern - "Eine Welt aus Licht! Das 
Leben siegt." 
 

Tuchfühlung in der Kirche 
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  Osterkerze 2022 

Pandemie, Krieg, Wut, Ungerechtigkeit, Leid, Tränen 

– und das Kreuz – all das bleibt – trotz Ostern. 

Auch Jesus Christus blieb das alles am Kreuz nicht 

erspart. Wir sind in dem, was uns schmerzt, niemals 

allein. 

 

Auf der Kerze sehen wir: Das Kreuz auf Grünland, 

beleuchtet mit der Ostersonne, vermittelt Hoff-

nung, und die Quelle des Lichts erinnert an die Auf-

erstehung. Das Kreuz wirkt mit den Regenbogenfar-

ben ermutigend. Gott selbst streckt seine Hand uns 

Menschen entgegen, ein Zeichen ewiger Treue und 

Liebe Gottes, trotz vieler Tränen.  

 

Mit unserer Dankbarkeit, unserer Freude, unseren 

Sorgen und unseren Tränen kommen wir zu Gott. Es 

scheint, als wird unsere Welt immer Tränen reicher. 

Sicher ist: Wir müssen unsere Tränen nicht verste-

cken. Gott zählt sie, Gott sammelt sie. „Gott samm-

le meine Tränen in deinem Krug, ohne Zweifel, du 

zählst sie“. Psalm 56,9.  

 

Keine einzige, unserer Sorgen geht verloren. Durch 

die Auferstehung Jesu an Ostern sagt uns unser 

Glaube: Alle Tränen werden abgewischt. In diesem 

Sinne viel Zuversicht mit Gottes reichem Segen.  

Eleonore Lang 

Andacht zur Osterkerze 2022 
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  Osterfeuer der ELJ  

Am 17. April 
2022 war es 
endlich wieder 
soweit – wir 
konnten nach 
z w e i j ä h r i g e r 
Pause durch 
Corona endlich 
wieder unser 
eigentlich all-
jährliches Osterfeuer stattfinden las-
sen.  

Bereits am Samstag haben wir mit den 
Vorbereitungen am Badeweiher be-
gonnen. Von Samstag auf Sonntag 
wurde das Feuer dann von uns be-
wacht. Hierbei kamen auch endlich die 
neuen Mitglieder ins Spiel. Gemeinsam 
haben wir die durchfrorene Nacht gut 
überstanden.  

Am nächsten Morgen ging es direkt 
weiter mit den Aufbauarbeiten. Nach-
dem wir uns um das Essen gekümmert 
und den Holzstoß aufgestellt hatten, 

konnte es fast 
schon losgehen. 
Nur noch der 
Feinschliff fehl-
te, bevor die 
ersten Gäste um 
18 Uhr eintra-
fen. Alle Besu-
cher von uns 
mit Essen und 

Getränken versorgt. Durch das gute 
Wetter und das erste große Wiederse-
hen nach Corona war der Ansturm 
sehr groß, worüber wir uns sehr ge-
freut haben.  

Um 20 Uhr wurde das Osterfeuer ent-
zündet, woraufhin sich die Leute dort 
versammelten. Im Anschluss verbrach-
ten wir mit der Gemeinde eine geselli-
ge Zeit am warmen Feuer, was in die-
sem Jahr nach den pandemiebeding-
ten Einschränkungen besonders schön 
war. Auch nachdem das Feuer nieder-
gebrannt war, konnten wir noch eini-
ge weitere Stunden zusammen ver-
bringen.  

Ein herzlicher Dank gilt vor allem den 
anderen Vereinen, Wirtschaften und 
vielen Helfern, die uns an diesem Wo-
chenende tatkräftig unterstützten, 
sowie allen Besuchern, die das Oster-
feuer erst zu etwas Besonderem ge-
macht haben.                                                                                     

Milena Hammerer  

Osterfeuer der Evangelischen Landjugend  
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Veranstaltung „Haltestelle Friedhof“  

Haltestelle Friedhof 

Den Friedhof einmal ganz anders 
erleben - das ermöglichte das ev. 
Frauenteam Trautskirchen am 
Abend des Himmelfahrtstages. Zwei 
Stunden lang konnten die Besuche-
rinnen und Besucher sechs ver-
schiedene Stationen ansteuern, die 
zum Innehalten und Nachdenken 
über den Tod und das Sterben ein-
luden. Dabei wurden sie zwischen-
durch immer wieder von den Lie-
dern des Frauenmusikduos Andrea 
Schneider und Heidi Fleischmann 
an Klavier und Querflöte begleitet.  

In den Blick fiel dabei zuerst die 
Feuerschale, die Jutta Höfler vor 
der Friedhofskapelle entzündet 
hatte. Mit ihrer Schreibwerkstatt 

lud sie dazu ein, sich belastende 
Erfahrungen von der Seele zu 
schreiben und diese mit Hilfe des 
Feuers loszulassen. An den Bäumen 
im hinteren Teil gab es Gedichte 
zum Mitnehmen und ein persönli-
ches Gesprächsangebot von Eleo-
nore Lang rund um die Blume mit 
dem Namen „Tränendes Herz“. An-
geleitet von Stephanie Bogendörfer 
konnten direkt am Hauptweg durch 
den Friedhof sogenannte ewige 
Lichter kreativ bemalt und be-
schrieben werden.  

In der Friedhofskapelle zeigten 
Mechthild und Heinz Fouquet 
mehrmals über den Abend hinweg 
die beiden Kurzfilme „Leb wohl, 

lieber Dachs“ und 
„Ente, Tod und Tul-
pe“. Die mit Bil-
dungsarbeit im De-
kanat Neustadt be-
auftragte Pfarrerin 
Heidi Wolfsgruber, 
die im Anschluss da-
ran das Gespräch 
moder i e rte ,  war 
sichtlich beeindruckt 
von der Diskussions-
bereitschaft der Teil-
nehmenden: „Viele 
haben ganz offen 
ihre Sicht und ihre 
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  Haltestelle Friedhof 

Gefühle über das Sterben müssen 
geteilt – und damit alle anderen 
Anwesenden ermutigt, den eigenen 
Trost- und Hoffnungsbilder nach-
zuspüren.“ 

Für Petra Hecht, die die Geschich-
ten-Station übernommen hatte, 
erfüllte sich mit der „Haltestelle 
Friedhof“ ein Herzenswunsch. Sie 
hatte vor Jahren einmal eine ähnli-
che Veranstaltung im städtischen 
Kontext erlebt 
und sich gefragt, 
ob sowas nicht 
auch auf dem 
Land möglich wä-
re. Der Zuspruch 
an Teilnehmenden 
gab ihr Recht, 
dass genau solche 
innovativen Ange-
bote helfen, ver-
traute Orte wie 
den dörflichen 

Friedhof im neuen Licht zu entde-
cken und sich auch mit so schwe-
ren Themen wie Tod und Sterben zu 
beschäftigten. Dem pflichtete Heidi 
Wolfsgruber, die sich am Ende 
herzlich beim Frauenteam für alles 
ehrenamtliche Engagement be-
dankte, bei:  

„Genau solche offenen Bildungsan-
gebote mit spirituellen Impulsen 
brauchen wir – bitte mehr davon!“ 
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Gottesdienste 

Sonntag, 03.07. 3. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Gottesdienst mit anschließender  
Gemeindeversammlung 
Dekanin Ursula Brecht 

Sonntag, 10.07. 4. Sonntag nach Trinitatis 

Gottesdienst in Trautskirchen entfällt! 

9.30 Einladung nach Neuhof, 
Kirchweihgottesdienst  

Samstag, 16.07. 

14.00 Beichte und Abendmahl 
Konfirmanden 
Pfarrer Rainer Schmidt 

Sonntag, 17.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Konfirmationsgottesdienst 
Pfarrer Rainer Schmidt 

Sonntag, 24.07. 6. Sonntag nach Trinitatis 

Gottesdienst in Trautskirchen entfällt! 

10.30 Einladung nach Neuhof, 
Gottesdienst in Zehntscheune, 
zeitgleich KiGo mit Michael Stahl 

Sonntag, 31.07. 7. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Gottesdienst 
Pfarrer Dr. Christian Fuchs 

Sonntag, 07.08. 8. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Gottesdienst 
Lektor Herbert Zink 

Sonntag, 14.08. 9. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Festgottesdienst zur Kirchweih 
Dekanin Ursula Brecht 

Sonntag, 21.08. 10. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Gottesdienst 
Prädikant Georg Hübner 

Sonntag, 28.08. 11. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Gottesdienst 
Lektor Brendl 

Sonntag, 04.09. 12. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Gottesdienst 
Prädikantin Irene Stiegler 

Sonntag, 11.09. 13. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Gottesdienst 
Lektor Herbert Zink 

Sonntag, 18.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Gottesdienst 
Pfarrer Rainer Schmidt 

Sonntag, 25.09. 15. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Gottesdienst 
Dekanin Ursula Brecht 

Sonntag, 02.10. 

9.00 Gottesdienst zum Erntedank 
Pfarrerin Christiana von Rotenhan 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gottesdienste 

Herausgeber des Gemeindebriefs: 

Ev.-Luth. Pfarramt Trautskirchen 

Redaktion dieser Ausgabe:  

Norbert Lang (Satz), Petra Hecht, 
Angela Heindel, Ursula Brecht 

V.i.S.d.P.: Dekanin Ursula Brecht 

Auflage: 700 
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  Kindergarten 

Liebe Gemeinde, liebe Eltern, 

dieses Kindergartenjahr haben wir 
wieder reichlich erlebt. Es wurde ge-
bastelt, gespielt, Gespräche geführt, 
geforscht und noch vieles mehr.  

Endlich durften wir auch wieder grup-
penübergreifend arbeiten, was uns 
den Alltag und gemeinsame Aktivitä-
ten natürlich enorm erleichtert hat. 
Auch wenn das Kindergartenjahr sich 
nun allmählich schon wieder dem 
Ende neigt, wurden dennoch noch 
einige Aktionen geplant: 

 Unser Elternbeirat veranstaltet am 
25. Juni 2022 eine Wanderung für 
alle interessierten Familien. Diese 
wird selbstverständlich kinderwa-
genfreundlich sein, sodass sowohl 
Groß, als auch Klein daran teilneh-
men können. Eine separate Einla-
dung erfolgte bereits an die Eltern 
des Kindergartens.  

 Am 29. Juli 2022 feiern wir, als Al-
ternative zum Sommerfest, unser 
Kitafest „Ein Fest für Kinder“. An 

diesem Tag wird uns das Theater 
„Salz & Pfeffer“ besuchen. Im An-
schluss gibt es ein gemeinsames 
Mittagessen, bevor wir das Fest 
dann gemeinsam ausklingen lassen. 

 Zum Schluss heißt es leider auch 
nochmal Abschied nehmen. Unsere 
„Putzfee“  Ilse Ebert wird uns leider 
zum Ende des Kindergartenjahres 
verlassen. Wir wünschen ihr alles 
Gute und bedanken uns für die gute 
Zusammenarbeit der letzten Jahre.  

Bitte denken Sie daran, dass unser 
Kindergarten am 5. August 2022 be-
reits um 12:00 Uhr schließt, bevor wir 
dann bis zum 29. August 2022 ge-
schlossen haben. 

Erster 1. Kindergartentag ist dement-
sprechend der 30. August 2022. 

Wir wünschen allen Kindern, Eltern 
und Gemeindemitgliedern bis dahin 
eine schöne Zeit und freuen uns auf 
ein baldiges Wiedersehen im Kinder-
garten. 

Ihr Kindergarten-Team  

Kindergarten - Rückblick, Vorschau, Termine 
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  Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Dieses Jahr können wir die Konfirma-
tion am 17. Juli um 9.30 Uhr wieder 
wie gewohnt feiern. Das bedeutet, 
die Emporen sind geöffnet.  

Deshalb sind auch Besucher aus der 
Gemeinde herzlich eingeladen in der 
Kirche mitzufeiern. Die Bankreihen in 
den vorderen Vierteln sind für die 
engsten Familienmitglieder reserviert. 
Musikalisch wird das Fest vom Posau-
nen- und Gospelchor und der Orgel 
begleitet. Pfarrer Rainer Schmidt, der 

die Konfirmandin und die Konfirman-
den während der Konfizeit betreut, 
wird den Festgottesdienst gestalten.  

Unsere Konfirmandinnen und Konfir-
manden des Jahrgangs 2022: 

 Simon Bogendörfer, Kräft 

 David Fritz, Trautskirchen 

 Marco Henfling, Trautskirchen 

 Sebastian Popp, Merzbach 

 Nadine Weiner, Merzbach 

 Hannes Zeilinger, Einersdorf  

Konfirmation - Jahrgang 2022 

Am 22. Mai fand der Vorstellungs-
gottesdienst der neuen Konfirman-
den von Trautskirchen und Neuhof in 
unserer Kirche statt. Gemeinsam mit 
den zwölf Neuhöfer Konfirmanden 
erhielten die fünf Trautskirchener 
ihre Bibeln und ihr Arbeitsbuch. Alle 

stellten sich auch namentlich vor und 
füllten so gemeinsam mit ihren Paten 
den Altarvorraum vollständig aus. 
Pfarrer Rainer Schmidt wird auch 
diesen Jahrgang zusammen mit Pfar-
rerin Kirsten Kemmerer auf ihre Kon-
firmation im Juli 2023 vorbereiten.  

Jahrgang 2023 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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  Ferienprogramm für Kinder 

Das Team für Kinder- und Jugendarbeit lädt herzlich ein  

zur Bausteinwelt 
Mit 300.000 Legosteinen habt ihr die Möglichkeit zu bauen, kreative 
Projekte zu verwirklichen, zu spielen und 
eine biblische Geschichte nachzustellen. 

Samstag 
03.09.2022 
14-18 Uhr 
In der Pfarrscheune 
Trautskirchen. Anmeldung 
über Gemeinde im Rahmen des  
Ferienprogramms (Teilnahme ab 4 Jahren). Wir freuen uns auf Euch! 

 “Get the gospel” - 6 Chöre mit Gospelfeeling pur 
am 02. Juli 2022, 15-23Uhr in der HALLE Puschendorf 
Veranstalter: Diakonie-Gemeinschaft Puschendorf 
VVK: 28 €, Tageskasse 31 € 

 
 Anstoss – Alle in (s)einem Team 

Die Nachbarkirchengemeinde Neuhof a. d. Zenn bietet vom 22.-24. Juli ein 
aktives und bewegendes Wochenende mit dem ehemaligen FC Bayern Spieler 
Michael Sternkopf, dem Bodyguard Michael Stahl und einem ehemaligen  
Bandenmitglied Sebastian Sander an.  Nähere Infos im Amtsblatt oder auf 
www.kirche-neuhof.de. 

Weitere Veranstaltungen in der Region 

http://www.kirche-neuhof.de


12  

  Neuer Gemeindebrief / Veeh Harfen Gruppe 

Im Oktober 2022 kommt der erste 
überregionale Gemeindebrief her-
aus.  Er löst die Gemeindebriefe der 
einzelnen Kirchengemeinden ab.  

Die gesamte Region Süd: Markt 
Erlbach,  Linden,  Jobstgreuth, 
Trautskirchen, Neuhof a. d. Zenn, 
Wilhermsdorf, Kirchfarrnbach und 
Hirschneuses gestalten ab Herbst 
einen gemeinsamen Gemeindebrief 
für die Region. Unter dem Titel 
gemeinsam evangelisch werden 
vierteljährlich eine Übersicht der 

Veranstaltungen, Gottesdienste 
und aktuellen Nachrichten präsen-
tiert. So gibt es die Möglichkeit, 
immer auch über den Tellerrand zu 
schauen und man ist über Ereignis-
se in den Nachbargemeinden infor-
miert.  

Wir hoffen, dass Ihnen diese neue 
Form einer gemeinsamen Öffent-
lichkeitsarbeit gefällt und die Kir-
chengemeinden dadurch näher 
zusammenrücken werden.  

Petra Hecht 

Ab Oktober überregionalen Gemeindebrief  

Die Veeh Harfen Gruppe wurde im 
Mai 2009 noch durch Herrn Pfarrer 
Lockl ins Leben gerufen. Die Lei-
tung übernahm Herr Helmut Hof-
mann bis Dezember 2021.  

An dieser Stelle möchten wir uns 
bei Herrn Hofmann ganz herzlich 
für die jahrelange Leitung der Veeh 
Harfen Gruppe bedanken. 

Ab Januar 2022 übernahm die Mit-
spielerin Frau Christa Steinle die 
Leitung, Fortbildung bei Dipl. Mu-
siklehrer – Veeh Harfen Mentor 
Alexander Darscht aus Langenzenn. 
Auch hier herzlichen Dank an Frau 
Christa Steinle, dass sie bereit war, 
die Veeh Harfen Gruppe zu über-

nehmen. Zur Zeit besteht die Grup-
pe aus 13 Veeh Harfen Spielerin-
nen. Leider haben wir krankheits-
bedingt etliche verloren, konnten 
aber einige neue Veeh Harfen Spie-
lerinnen dazu gewinnen.  

Wir treffen uns jetzt wöchentlich 
mittwochs von 14.30 bis 16 Uhr, 
anstatt 1x im Monat zum Spielen. 
Die Proben finden im Vereinsheim 
bei den Reitern statt. 

Wir freuen uns auf die musikali-
sche Begleitung von Gottesdiens-
ten, Seniorennachmittagen oder 
anderen Veranstaltungen.  

Andrea Müller  

Infos zur Veeh Harfen Gruppe Trautskirchen  
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  Von Kindern für Kinder 

Wie mache ich Kartoffelstempel? 
 

Du brauchst: 
Große Kartoffeln, 1 Messer, 1 Schneidebrett, 

1 Pinsel, 1 Wasserglas, verschiedene Ausstechförmchen 

deiner  Wahl, Wasserfarben, Papier 
 

So geht‘s: 
Teile deine Kartoffeln in der Mitte. Drü-

cke nun eines der Ausstechförmchen 

(z.B. Herz oder Stern) tief in die offene 

Schnittfläche einer Kartoffelhälfte. Anschließend entfernst 

du die Form wieder und schneidest mit dem Messer vor-

sichtig an den Linien entlang (vielleicht lässt du dir dabei 

von einem Erwachsenen helfen), die entstanden sind. Jetzt 

kannst du deinen Kartoffelstempel mit Wasserfarbe bema-

len und ihn fest auf ein Papier pressen. 

Viel Spaß! 

Witze 

 Eure Ruby Fairgale / Brigitte BloXberg 
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  Einladung zu Wanderung 

 
DIE KIRCHEN-

GEMEINDE 

WANDERT! 

 

DAS TEAM FÜR 

FRAUENARBEIT LÄDT 

FRAUEN, MÄNNER 

UND KINDER 

HERZLICH EIN 

HERZLICHE EINLADUNG 
ZUM WANDERN 

RUND UM TRAUTSKIRCHEN 

Trautskirchen – Oberfeldbrecht –  

Neuhof – Vockenroth – Trautskirchen  

ca. 13 km; reine Laufzeit ca. 3 Stunden 

Wir schnüren die Wanderschuhe und erkunden 

die Heimat! Nach dem Gottesdienst in Trautskir-

chen laufen wir los. Über Kräft führt uns der 

Weg nach Oberfeldbrecht, wo wir auf der Kirch-

weih lecker gemeinsam Mittag essen. Gut ge-

stärkt wandern wir dann am neu angelegten 

Radweg nach Neuhof a.d. Zenn, wo wir noch-

mals gesellig z.B. bei Kaffee und Kuchen rasten. 

Schließlich nehmen wir die letzte Etappe: über 

Vockenroth geht es zurück nach Trautskirchen.  
 

Wer nicht die ganze Tour mitlaufen kann, 
ist herzlich willkommen einfach dazu zu 
stoßen.  
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 

Ihr Team für Frauenarbeit  

 

TREFFPUNKT KIRCHE 

TRAUTSKIRCHEN NACH 

DEM GOTTESDIENST 

 

25.09.2022 
NACH DEM GOTTESDIENST 

 
BEI EXTREM SCHLECHTEM 

WETTER MUSS DIE 

WANDERUNG LEIDER 

ENTFALLEN. 

 

ANMELDUNG ZWECKS 

TISCHRESERVIERUNG 

NIMMT GERNE BIS ZUM 

17.09.2022 ENTGEGEN: 

FAMILIE FOUQUET 

09107- 96922 
ODER 

FAMILIE LANG 

09107 - 632  
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  Freud und Leid 

Getauft wurde am: 

10. April 2022 

Felix Fischer, Trautskirchen 
"Lasst uns nicht lieben mit Worten noch mit der Zunge, sondern mit der Tat 
und mit der Wahrheit." 1. Johannesbrief Kap. 3,18 
 

14. Mai 2022 

Nathanael Constantin Hetzer, Trautskirchen 
„Aber der Herr sprach zu Samuel: Sieh nicht an sein Aussehen und seinen 
hohen Wuchs; ich habe ihn verworfen. Denn es ist nicht so, wie ein Mensch 
es sieht: Ein Mensch sieht, was vor Augen ist; der Herr aber sieht das Herz 
an.“ 1. Samuel 16,7 
 

05. Juni 2022 

Noah Pohl, Merzbach 
„Berge mögen von ihrer Stelle weichen und Hügel wanken, aber meine 
Liebe zu dir kann durch nichts erschüttert werden.“ Jesaja 54,10 
 

05. Juni 2022 

Maja Seefried, Trautskirchen 
„Ich danke dir und staune, dass ich wunderbar geschaffen bin. Ich weiß, 
wie wundervoll deine Werke sind.“ Psalm 139,14  

 
Beigesetzt wurden: 

12. Mai 2022 
Christina Tyrach, geb. Doßler, 96 Jahre, Merzbach 
„Herzlich lieb habe ich dich, Herr, meine Stärke!“ Psalm 18,2 
 

31. Mai 2022 
Anna Babetta Irene Hecht, geb. Kreitlein, 94 Jahre, Trautsk. 
„Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln 
in der Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens haben.“ Joh. 8,12 
 

07. Juni 2022 
Georg Konrad Herbolsheimer, 86 Jahre, Stöckach 
„Bei Gott ist mein Heil und meine Ehre, der Fels meiner Stärke, meine 
Zuversicht ist bei Gott.“ Psalm 62,8  



 Adressen und Ansprechpartner 

Geschäftsführende Pfarrerin 
Ursula Brecht,  0179 / 7733821  

 

Sekretariat 
Dienstag, 17.00-18.00 Uhr 
Mittwoch, 14.00-17.00 Uhr 
Hans-Böckler Str. 4 
90619 Trautskirchen 
 09107 / 137326 
Fax 09107 / 9249732 
pfarramt.trautskirchen@elkb.de 
Sekretärin: Angela Heindel 
 

Homepage 
www.trautskirchen-evangelisch.de 
Webmaster: Horst Friedsam 
 

Konto der Kirchengemeinde 
Sparkasse im Landkreis Neustadt/Aisch 
IBAN: DE65 7625 1020 0240 1706 54  
 

Diakonie-Station 
 09106 / 1217 
 

Kirchenvorstand  
Vertrauensfrau: 
Elke Jakob,  09107 / 359 

Stellvertretender Vertrauensmann: 
Heinz  Fouquet,  09107 / 96922 
 

Flüchtlingsbetreuung 
Inge Stocker,  09107 / 924070 
 

Friedhofsverwaltung 
Elke Jakob,  09107 / 359 
 

Gospelchor-Leitung 
Jürgen Meinl,  09107 / 924817 
 

Hauskreis  
Heinz Fouquet,  09107 / 96922 
 

Kindergartenleitung  
Yvonne Schroll,  09107 / 564 
 

Kirchenführungen 
Eleonore Lang  09107 / 632 
 

Evang. Landjugend  
Niklas Lockl 
Milena Hammerer 
 

Mesnerdienst-Team Ansprechpartnerin 
Elke Jakob,  09107 / 359 
 

Organistin 
Ingrid Stigler,  09107 / 1509 
 

Posaunenchor 
Alfred Schuh,  09107 / 1001 
Werner Schweighöfer,  09107 / 224 
 

Seniorenkreis 
Elke Jakob,  09107 / 359 
Inge Stocker,  09107 / 924070 
 

Veeh-Harfen-Gruppe 
Christa Steinle,  09102 / 993618 
Erika Kilian,  09107 / 1257  

Das Team für Kinder– und Jugendarbeit lädt 
am 03. September zur „Bausteinwelt“ ein. 
Anmeldung über das Ferienprogramm der 
Gemeinde (siehe Seite 11). 

 

Bausteinwelt 
am 3. September  


